
Diskutieren Sie mit!
Die deutsche Gesellschaft ist durch Migration und Vielfalt geprägt. Allerdings erleben wir derzeit eine soziale Polarisierung und 
einen starken Rechtsruck bzw.Rechtspopulismus, der sich gegen Pluralismus wendet und homogene, sogar völkische Vorstellun-
gen propagiert. Während auf politischer Ebene neue Schritte für die Teilhabe von Migrant*innen unternommen werden, sind Ras-
sismus und Diskriminierung an allen Orten Deutschlands immer noch präsent. Mit diesem Bürger*innenDialog in Dresden wollen 
das BV NeMO-Projekt „wir sind viele - gegen rassismus und diskriminierung“ und Afropa e.V. die besondere soziale Konstellation 
aus einer rassismuskritischen Perspektive jenseits des „Ost-Bashings“ und „Ostalgie“ näher betrachten. Wir werden mit Landes- 
und Kommunalpolitiker*innen und migrantischen Akteur*innen in Dresden über die gesellschaftlichen Bedingungen einer Akzep-
tanz von Partizipation und Pluralität von Migrant*innen und BIPoC* diskutieren. Schließlich diskutieren wir, wie die Solidarität der 

Migrationsgesellschaft gestärkt werden kann.

*Black, Indigenous, People of Color

18.10.2021 | 17:00-20:00 Uhr 
Format | Online-Veranstaltung

Veranstalter | BV NeMO e. V. | Afropa e.V.

Webseiten | wirsind-viele.de | afropa.org

Anmeldung bis 16. Oktober bei: Carolina Morana, c.morana@bv-nemo.de

Telnahme ist kostenfrei
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